
Vom Saulus zum Paulus gewandelt 

 

Es ist mit einer riesigen Freude und einer grossen Genugtuung, dass ich heute Kenntnis nehme von 

den eiskalten Beschuldigungen und knallharten Klagen die einer der grössten Vermannigfaltiger / 

Vermehrer von Deutschen Schäferhunden überhaupt und Produzent von Tausenden von Hunden im 

Schosse des Schäferhundevereins SV mit Sitz in Augsburg, Lieferant von zahllosen Auslesehunden, 

lukrativen Deckrüden, Siegern und SiegerInnen schriftlich erfasst hat. 

Nachdem er über Jahrzehnten, im Mittelpunkt der Geschehnisse, die ganze Welt bei ihm zuhause 

empfangen hat, nachdem er ebenso viele Jahre die Richterkollegen kostenlose Dienste (die 

detaillierte Liste ist länger, aber sicherlich bekannt) erwiesen und Welpen geliefert hat, nachdem 

seine Söhne überall vorne die Reihen der Zuchtschauen bis nach Japan und China angeführt und alle 

Märkte bedient haben - und wir in der Zwischenzeit allerseits diskreditiert und verleumdet wurden 

wegen unseren Veröffentlichungen (auch durch seine Söhne, und zwar auf Facebook, ich erinnere 

mich noch sehr gut) - packt er nun (endlich) aus dem „professionellen“ Nähkistchen aus. Ich habe zu 

danken! 

Seinem Brief richtet sich an die hohen Viecher/SV-Fürsten, LG-Zuchtwarte und LG-Vorsitzende à la 

Scheerer und Schweikert, Rieker und Goldlust… somit die alten Herrscher des Zuchtausschusses, ja, 

sie die seit vielen Jahren die Körstöcke mit maximaler Anzeige von 65 cm. hantiert haben (wodurch 

ALLE Rüden im Zuchtbuch mit 65 cm. eingetragen werden – auch wenn sie 75 gross sind!), und sie die 

den Schäferhund anatomisch SO manipuliert haben, dass er heute bildlich drei-eckig statt vier-eckig 

aussieht, eine Hyäne. 

Hermann Niedergassel, Oberhaupt der Zuchtstätten vom Holtkämper See/Hof/Tor, etc. wagt sich in 

die Öffentlichkeit zu treten und nimmt den Mund voll über Doping, er klagt die Färbung der Hunde 

an, er referiert über die HD/ED-Problematik die übrigens unser allererstes Thema war und worüber 

weder Hauptgeschäftsstelle (Clemence Lux) noch Vorstand (Henke/Waltrich/Tacke/Gerdes…) je mit 

mir haben reden wollen und er fulminiert über die Vorführweise der Hunde, wenngleich ich auf allen 

Bilder Sohnemann Jörg an die Spitze laufen gesehen habe. Bisschen reichlich spät um Einfluss zu 

nehmen auf dem Geschehen, aber, wie sagt man so schön, besser spät wie nie! 

Sportsfreund Hermann wiederholt bzw. bestätigt damit ausnahmslos die Themen die wir seit Jahren 

auf unser Blog bis ins Detail angezeigt und teilweise ausführlicher dokumentiert haben. 

Die Landesgruppenvorsitzende und die Landesgruppenzuchtwarte werden sich sicherlich freuen von 

diesem absoluten Insider der Deutschen Schäferhundeszene exakt die gleichen Themen um die 

Ohren gehauen zu bekommen wie vom Belgier seit Jahren auf seinem Weblog dokumentiert. 

Auch Professor Messler ist schon fast so lange wie Herr Niedergassel dabei und wird sicherlich bei 

seiner Rede am Begrüssungsabend in Nürnberg alle Vorwürfe bestätigen (verneinen lassen sie sich 

NICHT mehr!) und meinen Rauswurf aus dem Verein rückgängig machen. Hat er nicht mal 

geschrieben, dass Max von Stephanitz sich aufrichtig bei mir bedanken würde wegen geleistete 

Dienste für den Verein?!  

Schönen Sonntag noch. Ich habe fertig!! 

Ihr Internetschreiber und Schäferhundliebhaber, 

Jantie 



 



 





 



 

 

    


